Entdecken Sie das Baltikum!
Die drei baltischen Völker haben mit Schwung das Grau der Sowjetzeit abgeschüttelt. Ihre Länder sind lebendig, liebenswert und auffallend unterschiedlich.
1. Estland (Eesti)	
Estland wirkt sehr nordisch-skandinavisch. Nadelbäume dominieren im kleinsten baltischen Land, das von der Ostsee umspült wird. Im Osten bildet der riesige Peipus-See die Grenze zu Russland. Das Klima ist frisch und der Sommer Ende August schon wieder vorbei. In Juninächten wird es nicht richtig dunkel, im Winter versinkt das Land im Schnee.
a) Tallinn
Stadtmauern, Kaufmannshäuser und Festungsanlagen datieren bis ins 13. Jh. zurück und gehören als einzigartiges mittelalterliches Ensemble zum Unesco‑Welterbe.
b) Tartu
Das gepflegte Universitätsstädtchen (95 000 Ew.) ist künstlerisches und intellektuelles Gegenstück zur vielfach privilegierten Hauptstadt. Die zwei- bis dreigeschossigen Wohnhäuser und die ausgedehnten Grünanlagen vermitteln ein im Vergleich zu Tallinn vornehmeres Bild.
2. Lettland (Latvija)	
Das Land in der Mitte des Baltikums ist noch auf der Suche nach dem eigenen Weg. Den 2,5 Mio. Letten fehlt ein Partner, wie ihn die Esten mit Finnland und die Litauer mit Polen gefunden haben.
a) Riga
ist eine Stadt mit großer Vergangenheit. Sie war einflussreiche Hansestadt und das Zentrum des Ordensstaates (Schwertbrüderorden). Im 19. Jh. wurden viele Jugendstilhäuser erbaut. 1997 wurde das historische Zentrum Rigas von der Unesco als Weltkulturerbe anerkannt.
b) Jürmala
20 km vor den Toren Rigas liegt die Ostsee. Jürmala ist ein eleganter Kur- und Badeort. Der feinsandige Strand, das flache Wasser und die lange Flaniermeile locken viele Besucher an.
3. Litauen (Lietuva)	
Schon seit Jahrhunderten erholen sich Urlauber an den Stränden des größten baltischen Landes. Im „Italien des Ostens“ geben sich die Menschen lebhafter als in den nördlicher gelegenen baltischen Staaten.
a) Vilnius
Die litauische Hauptstadt ist ein inmitten sanfter Hügel gelegenes Schmuckstück des Barock, dessen Häuser und zahllose Kirchen in Pastellfarben bemalt sind.
b) Kurische Nehrung	
Der äußerst schmale, lang gezogene Landstrich der Kurischen Nehrung gehört zu den eigenwilligsten Küstenregionen der Ostsee. Auf der ganzen Nehrung hört man die Ostsee rauschen. Das Naturschutzgebiet zählt zum Unesco-Weltkulturerbe.
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